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Heinrich K ö 1 1 n 
Sc bmiedemeiater 

Wes~erau ü.l Olde9loe, 

An- den 

Kreis~onderh~lfs-Ausschuss 

Bad Oldesloe 

1 

Seit 1920 war ioh Pächter -der Schmiede esterau ~ Oldes1oe. Am 
1.5.1935 wu~de mir der Pachtvertrag durch den damaligen O,rtsgruppen­
leite:r D a h m k a , Westerau, ge .dindigt, da ich mich weigerte, der 

NSDAP. beizutreten. ~ie Schmiede wurde de~einen Parteigenessan 

~. Müller verpachtet, obwohl ich damals ·de:r Höchstbietende war und 
~ 

55 Unterschriften der Gemeinde füz .miah waren. 

Im Jahre 1945 trat die Gemeinde Westerau an mich -he~an, die Schmiede 
wieder zu dbernehmen, da der Pächter E. a11er sich noch in Kriegs­

gefangenschaft befand - und euch heute noch befindet. G~mäss beil. 

'"' Abschrift wurde am 21.7.1945 vom Kreiswirtschaftsdireotorium Stormarn 
die Wiedergutmachung ap.erkannt und ich1 naah meiner Einigung mit der 
'Ehefrau Gr ;l~e Müller

1
in die Setuniade wieder _ eingesetzt. 

Damit ich für den Fall der Rückkehr des • gesichert bin, bitt ich 
die Wiedergutmachungsverfügung auch von dort aus nochmals zu bestä­

tigan • 

Ausführliche onterlagen über meine Ausweisun~ aus der Schmiede im 
Jahre 1935 habe ich und kann ich jederzeit vorlegen. le Zeug n füx 

die unreohtmässige Ausweisung nenne ich Ihnen: 1.) Heinrieb Dlunok, 

Bauer, Vlesterau, 2.) Diatrieb Wahsmann, Bauer (s.Zt. Gemeindedi:rektoz 

und Bii.rgermeiater ). 

Anl. 

/ 



l Ab sehr ift 

·Der Iand:r at des Kreises St ormarn 
- Y~eiswirtsahaftsdirectoxium-

B..e tr.: Wiedergutmachung. 

• Bad Oldesloe, den 21.7.45 
Mi/MS. 

An Her:rn 
Schmiedemeister KÖlln 
Rensefeld 

Der Herr Bürgermeist~r in Westerau hat uns ihren Wunsch auf ~iaderein­
setzung L~ die Dorfschmiede Westerau übermittelt. Die da~gelegten 
Gründe werden anerkannt und von uns di9 Wiedergutmachung gen~hmigt. 
Hiermit erteilen wir Ihnen die ~:rlaubnis zum Bet:ri~be ~L~er Schmiede. 
Die Betriebsanmeldung hat bei dem zuständigen Bü:rgsrmeistg:r zu erfol­
gen. Die Uebe:rnahme kenn sofort erfolgen und ist' an diA Auflage gebm'l­
den, bei Rückkehr des Möller di~ iachtung _in R~nsefeld abzutreten, vor­
a~sgesetzt, ' dass dem nicht politische BA denken entgegenstehen. 

Stempel 

Der &andrat des 
Kzeises Stormarn. 

( 

In Vertretung 

gez. Unterschrift. 

( 
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B rlrgercneiote:r: G:r etP. t:qllet' 

tO~ J• 

" 

C8 UJBWJOlS A~48JBS!8J)t 
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- K5lln - D .• (K . Bad Olde.sloe 1 den a·. ,Januar 1949 
• 

r o t o k o 1 l. 

ar ·ls'• Sitzung des Kreis- Sonderhilfs­
u.sschusaea Storms:rn am- 28 . Dezember 1948. 

• Zur ~1 tzung waran erschienen : 

l o Herr Tredowaky, 
2 . Herr Lerbs , c 

stell v . Vor.sitzender 7 
eisitzer, 

' B. 'Herr llusa , . 
4 . Herr Dabelatein, 

stellv. Beisitzer, 
Ge schtiftafübre:r . 

Vorlage_:_ Antrag 'des Sch~iedeme isters Heinl•ich K ö 1 1 n in Westerau 
auf Bestd.tigung einer 'rlied.ergutwachu>Jg . 

,. 
e schluss :. Der Kreis-Sonderhil t'sa~sschuss l.>·eschliesst e inst .Lrir.nig , 

lme:.rkebnung dar t'Yiedergutroochung von ~.o r- Vorlage dar i n 
trog erwiibnten Unterlagen ao c.angig ~u mecben . 

--- -- - ~ ~ - -
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- Kölln - D,/K, Bad Oldeeloe, den 25. 

P r o t o k o 1 l 
.~.-.-.~.-.-.-.-.~. 

der 15, Sitzung des Kreis-Sonderbi1tsausschus­
ses Stormern ' am 17, Februar 1949. 

Be waren anwesend; 
1. Herr Westphäling, 
:::!, Herr Lerbs, 
3. Herr Pietsch, 
4, Herr Dabelstein, 

Vorsitzender 
Beisitzer 
Beisitzer 
Qeecb.ät't srührer. 

. 

~ 

rz 1949 

Vo~lage; Antrag des Schmiedemeister Heinrich K ö 1 1 n in Westerau~ auf 
Bestätigung einer Wiedergutmachung. 

Beschluss: Der Kreieeonderhilfsausschuss oaseblieset nunmehr, inEIIleita­
rung des Beschlusses vom ~8.12.48, nachdem die geforderten L 
Unterlegen vorgelegt vmxden, die polit, Schädigung des AntrHg- · 
stellare anzuerkennen. Die Geltendillachung der Schädigung kann 
jä.doch nur im wage .der zu·-:-·erwartenden Wiedergutmachung GrCol­
gen. Eine polit. Verfol8ungr kann nicht anerkannt werden, 

.?• 

( \ - - - - ~· ~ :-
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Heinrich B 1 · u nc k 
-Westerau-

Bad )ldesloe, den 18. Jan. 1948. 

Eidesstnttbiche Erklärung. 

Ich, Heinrich B 1 u n c k, w~hnh&ft \estexau, erkläre hi rmit an 

_Eides statt• Ich war 1935 Gemeindevertreter der Gemeinde 
. . 

Westerau. Am 1. Mai 1935 kündigte der damalige, inzwischen 

vcrstorbene·Bürgermeister D a h m k e Herrn K ö 1 1 n die 

Dorfschmiede. Herr D a h m k e gab während der lieschwerde von 

·~ Herrn K ö l 1 n auch auf mehrere Vorbeh~lte den Grund tüx die 
' 

Kündigung nicht an. loh kann aber bestätigen, dRss der einzige 

Grund für die Kündigung darin lag, dass Herr K ö 1 1 n nioht 

Mitglied der NSDA~ waro Obwohl Herr K ö 1 1 n bei der Neuaua~ 
' ' 

I 
Schreibung der Meistbi~tende wa~, wuxde die Schmiede an dan 

Parteigenoasen M ö 1 1 e r verpachtet. 

t. 
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..e SE.~t ..;:n G- 3w.;ir.l..;.::. Vurn ..... l t"'li sc..:e 1 in S'l)edondere 
auco. üie .:lngtd·~C."'l nei t ')ez.i~llch der JEtwein6.euch.r.i d.e t.inJ:.·e ieh-3rd 'l)3-
kunn-c . -ir iGt in::J"l)esondere "iek~~ll7ot, dass 6dr ~t.lWt::J..ige l.nz.~i~;.cu ;n ver­
stOr'lu~e 3ü,r~&r ..... 'dü;te:-r Lt.L .... ke 0..3m. ~ch-lliedu.i'3i~ter .tkdt .. rich K ö 1 1 n 
die 1Jort'~cn .... i•Jd6· kLr.uigte. Die K~:noi~ung Ljrfolgte , c~ KJlln nL ... u~ c...e:r 
r wL.J.! '"~"I-) h.rot en .oll te .... :nlbs8l ich C.er ;iiede rverpr..Jchtung c. Gr Dorl' seh-.-ie 
de 'rhiel t ... ~t~rr ~i7uld .-~öllf->r u~n Zuschla,5 , ü._~.onl :.r nicht ..,.·dBt"")i~ten-
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....... i t .liac.. a.:..r I vL~ü Wnr , a io 1o rt scnulipd·..:~ nicbt 'Nioder ,.,rh~. 1 t~n ,, 'ie 
u: C..en .l .. u.sser~gen von Lab.u.ke he1:vo:rt~)ing , kJller >7ar .Pg . und erhiul t 

sorr.i t die Dorl" sch,r.iade verx- .. cht\Jt. Kölln duge~~n .. 'ar 1<-jngja~ri.;,c'!' 
l'acht.Gr der DoreschLI.Jied.e "!l.nci h ~t sich ir:n llorf Behr gut "l)ew..1or.:. . Lie 
!>i.l.'3 ssr:.ehr..:.e des nerr1:. DohlLk'J kann nur ... 1 s lJOl i ti sehe Ver:'olgur IS ae.s iLorro 
Kölln anJrb.nr.t werden . 
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19.-März 1949 

't1-

in Westerau. 

e Stellungnahme 
ochmals gebeten, 
unenahme wird 
~ echende Mit= 
ehen lassen zu 
1ird gebeteno 
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- Kölln n. • Bad Oldealoe , den 18. Februar 1950 

~.n die 
Dianst.etelle 0 - 1/6 

( ' 1 e r 

l!l der Wiedergutu ... ec:bungseeche ees 
in ''i'eetorau werden ~nliegellCl unter 
16. d . ~ts. die !.ia~dakt€.n überreic 
ei~zcreichen z~ockE Et"sicbtn2h~e. 
m· R1ckgs'be nach Bin cichtnshr.c.s r.ird 

• 
'\ 

"A2 
chmied :meietere Heinrich K ö l 1 n 

zu5nab~e auf die Räckoprache vom 
t mit der ~i ttc ~ diccel'trn daw G·ericht 

beten . 

Irr. l .. U e : 

' 

\ "' 

\ 
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Kreis Stormarn 

Der Landrat 
0 rdnungsamt 

G .• z.: Ref. 1-1/ 1 - He/ La. 

@ Bad Oldesloe, den 

A."l das 

Fernrul: Sommei.Nr. 151 
Bankkonto : Nr. 1025 be i der Krci><pM k1l...., , 
Po s !Sdledc.Kon to : Harnburg 13 I 

Kreiswohlfahrtsamt 4-1/9 
(Stelle für politische Wiedergut­

machung ) 
h i e r 
Mühlenstraße 1 A n 1 a g e 

Betr.: Dorfschmiede in Westerau 
Das anliegende Schreiben des Wiedergutmachungsamtes bei dem Land­
gericht in Lübeck überreiche ich mit der Bitte um unmittelbare Er­
ledigung. Nach einer Auskunft des früheren Sachbearbeiters beim 
Kreiswirtschaftsdirectorium, dem jetzigen RR Micheel,sind alle Ak­
ten in Wiedergutmachungsangelegenheiten vor längerer Zeit an das 
Kreiswohlfahrtsamt abgegeben worden. 

i.A. 

J . Sdlüthe, DR "l86, Bad Oldeslo« 

~if\ 
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Beä Oldeeloe, d 

~n die 
oranunaleufsicht 

h t e r 

In der A~lege übe:rsEP"de ich ein Ereu.ch 
ei dEW LeNlgc-:-ricbt in lli":lock r_·oge 
'.i tte, das Ern1chm1 Cort eoi t E. zu. erl 

bei dcL Prose€er.kte~ Lüller . / . Kol~ 

i 

'\ 

& 

13. Oktober 1950 
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) An den 

Herrn BU~ger~eister 
in Westerau 

BetT~: Wiedergutmachung K ö 1 l n-

den 4. August 1945 

i/!.!S 

Ihrem Vorsch1a§e1 die Einsetzung des Schmiedemeisters ~ölln zu vertagen, vermöge 
wir ntoht zu folgen, da nach Ihrem Antrage ein dringendes Bedürfnis in der 
Gemeinde bestand, den Schmiedemeister ~ölln wieder anzusetzen. Wir glaubte 
mit unserer Entscheidung eine Vassnahme aus der nationalsozialistischen Zeit 
gutmachen zu können. Wir sind nunmehr überrascht, dass der Pachtvertrag jetzt 
zur Grunlage der Entecheidtmg gemacht werden soll.Wir vertreten nach wie vor die 
Auffassung, dass d.ie Einweisung des J(ölln in die Dorfschmiede Westerau zu erfolge 
hat. Die Tätigkeit in Rensefeld ist durch Kölln nebenbei fortzusetzen, damit dem 
Möller bei seiner Rückkehr die Existenzgr~dlage gegeben ist. Unabhängig von 
dieser Entscheidung der Gewerbeansetz~ist die Frage der Unterbringung der 
Familie des M. Wenn sich diese Frage nicht durch einen Tausch oder einfache 
Umsetzung der Beteiligten erzielen lässt, so muss dieae Frage bis zu einem 
weiteren Zeitpunkt zurück~estellt werden. Wir bitten Sie, zu prüfen, ob unser 
Vorschlag nicht tragbar ist und erwarten hierzu Stellungnahme. 
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An leJ.1 

-ierrn ,anJrat 

.s ~roisos Sto~=arn. 
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In der Ane;c: og.;nllci t Jes Sc:IDiieJ.e::neisters H. !C ö 1 l n,mache ich 

n iforschlaG, eich nach dem ]achtvertrae z~ ric~ten unJ zwar 

1 t. ?a.:htvcrt.cag die .. ~ünJ.igunc auf ein ha.l bcs .Ja:u anz~erkcnnen , 

lc.pn ic •1 he1.be im Augenbl iclc :{e inJ Unterbr inc_;u.2dsmJ c;l ichke i t fJ.r 

ii~ Frnu des P<:chte:ts _: . r ... 1 1 e r . :~h:r ist bis jet~t noch 

n.ic:lt ..6:lrÜck~ul..:C.lrt Uiil die Sc:1.nicJ.e in qensefeld ..6U Überne:men . 

rc:1 bitte iahcr um ~cstitibung meines Vorsc:lla.ees . 
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Eurg.Jri:Ieister · 
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'den 21 . Juli 1945 

.... 1/MS 

icrnucietcr Köl1n 

Bctr.a --· iedergutme.chung. 

In VartretlJll 
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Eesterau, de4 9. 7. 45 

An 

tlie ~.fil i tiirrec;ierunt:; Komrnanda.ltur 

il Da A- 0 1 d e s 1 o e. 

BL: trifft: ;; iedcre;u tnacilu~.!.. 

L'll .Jahre 1933 nach der 114ac:lter...;reifung der Nazis, mul.~te der 

Sch.T..iedemeister Heinrich K ö 1 1 n , welchll!r die 1orfsc müle in 

.. esterau gepachtet hatte und bei der Neuverpachtung da::; höchste 

Gebot abgab , zwanesweise die Pachtung verlassen . Gründe: Kölln 

vrar nicht in der Partei und wollte ::tuch nicht eintreten . 

.Jer jetziee .!?äclj.ter ~wald !i ö 1 1 e r wurde seinerzeit als Pächter 

einge~etzt, nur deshalb, weil derselbe 1 itt:;lied Jer SS war und 

beim dar.aal igcn Büre;crmc is te r Jab.mi:e in SS :.Jniform vorsprach . 

)er E •• 1öller ist bis heute noch nicht zurück...;ekel1l't und es ist ru1zu 

neh~en, dass vorl~ufi& m~t seiner ~ückkehr nicnt ~u rech.e ist. 

.)a nun lie Ger.1cinde .tester:au drin.;erld einen Schmiedemeister c;ebraucht, 

wird hiernit der A!ltrac t;estcllt, dem Schr.liedemeister .t{ölln, der 

zur Zeit· i.4 cnsefeld tbitir, ist, die Erlaubnis !!:U geben, die Schmie­
de wieder zu über·1e4m1en . 

~~:ln ist 1creit, falls der E . öller zurUckkommen sollte, die 
Pac '1 tun.; in tc sefc lu an ih.1 ab2;u t r . ten . 

Sc'1miedeme i stcr ür c;;ermeis te r 




